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Das cCaments der Nationaldemokraken. 
Unter dam Titel Wablloſn agen ichreiht 

das Sfowo⸗ Pomotſkieß in ſeiner Nummer 
vemn 10. d. Mis, fſolgendes: peee 

An eiwa drei Mongaten (88 Tagen) beginnen 
die Wahlen Am 5. RNovember werden alle er⸗ 
wachſenen volniſchen Bürger ihre Stimme in die 
Wahllurne leden, die das Urteil des Volles über 
die politiſche Tätiglelt der Laaer und pollliſchen 
Vartelen er balten wird· Am 8. November findet 
dae Gericht des geſamten Vollkes 
über ble gegenwärtige Regierung 
in Volen ſiait. Die Nobe der Wahlen wird von 
une allen empfunden In Dorfern und Stãdten 
eſchlenen die Wohlſchwalben i der Geſtalt von 

Ao loſo ren, die Menſchen und Stimmen mit 
der Angel verſchiedener Verſprechungen locken. IAir 
boren diele Verſprechungen und Zuſegen Die 
Aaiiatoren der Linksparſeien Keineswegs aber 
8gGoerfaniy, der ja betauptlich echts ſſeht! 
Sie Re) berieilen den Bauern und Landwirten 
dand, Wolder vnd Wieſen und verſprechen den 
AbeAer hebe Lahne, Serabſezuna der Arbeits⸗ 
nnanwal ſiellen ſie ihnen anch das 
Garecbi über Ien Bergwerle, Bouken 
und Werkflätten in Ausficht. icht —72 AAlee vweniger. Aber ſeder dieſer Agiſa 
e de Sinoparielen kommt mit einem vollen 
Wagen berrlicher Verſprechungen. (Keineswegs 
her n biee die Rechtaparlelen? Die Red) E 
biſden ſich auch Wablsrganiſationuen. So 
baben ſich un Beiſpiel die Juden mit bden 
Daniſchen in einen Wablblock zuſammen⸗ 
geſchloder Juher dieſem Bloch unden Verhand⸗ 
lungen hatt über die Bilhyna anese Volteblbod 
wiſchen den Wätosanbängern, bder Sta— 
inſtiVartei und ber Wyzwolenie 
Seanype ie Seualdemotraten umd die Natlo⸗ 

ebellervar ei beroten noch daruber ob woan 
ſe rrvien oder wohlmollenhe gegeleitige Ra⸗ 
wraua drren ue nebbanaig heh daben wie ſich die Linſe nerein in berftaͤeen wieß 
wollen alle Liun lsparieen einetun de 
Deutſchen vnd Jnhen geme wſam eie 
e dee e ee e jbiſchen und deutſchen Clemente 
gber eine ſolche polviſch iu diſch nne honn hin Berhacen bei den welten Waähie 5 in 
den wrd⸗ lo riand moan ür eden an 
Aeeievlod. Jo del n 
debt ooch di⸗ Vrobo ganta der Areſſe. Tie Linte 
die Judeny und die Deuſs en nenne iſich Demolraten⸗ 
vnd erie a de lamte volniſche Nationet. 
lader den bachen Saimpframen Reaktien 
Noch diele m polliſchen Soruch zäblen zu deu 
Dem olro en der ialitiſche Grundbeſfger Fie 
menewer dis Bantler⸗ Diemand und Verl, der 
Rechidanwalt Liebermonn die Raobiner Perlmuter 
und Thon eelnren dogegen die 
naſionoſpolniſchen Bauern und Arbeiter Kowa⸗ 
lewſti Zawicke Sfelmechoweti u. a. diele poll⸗ 
tiſche Verdrebſheit in ſar die ſortaliſtiſch ; jſremdmmige Linke urgeeienet geworden. 
Diee ũbl die Linke im ührioen ſelbſt. dacum 
hat der jüdiſch deutſche Linkeblock an die Spihbe 
der Wablloſunoen die Verfan des vextu 
Binſub ſin geſtellt und erf in weiter Reihe 
das Marchen don der Realliong Ner Ibze 
Adyeſe Sior inti ſchreibt oſſen Von der Ercin 
Eg einer Mehrbeit von Abo eordnetenmandaten 
ore bnn Die eine wani goſef 
8 e um Slgangpräfidenten, dami 

dieſee witer er d Wohl des dolniſchen 
Polt.s vnd ber dar Worl Volend wachen kan 
Nie atfachtiche darihrnn g der nd⸗ 
reterm und die Ginfa hrenug demotra, 
tiſcher Regierun gen in weolen Eneder 
gen innen wir dieſe Wahlen und wachen ein ſür 
Aemal mit en Unrube frflenden Einflüſſen der 

rxen ein Ende ader uſ i. 3* Aflicht der Vauern und Arbelte rvarleien wure 

en Zoſamm⸗nſchian der vVabetreſe ber beln furer Wen gnene muͤßlen ſich alle drel 
a eign geu der polniſchen Jollspartei. weun 
auch vor ſür die Zeit deg Behllanpiee unſer der Loſmna vereln en: Es lene dir Staauf⸗ 
xſtdent Die Agrorreforin wuß durch geſuhrt 

—3 — wirder — — 

Dieſeh Beiſpiel in klalſiſch. An der Soite der 
Geromn der Dinſn deun die ügeein * 53 auf den Eigenwillen 

Blieſtet vnd errene Es eht das Pogremn 
ieſti der Wceine nd andrer Voilshet. 

e Und bie Stieuene Wie incten die Die So aliſſen flellen ebeafalla an die 
Ine een ih diet Donn Zblen ſe ganten —7* de Agt rrefo cin die Grus doe her dabeuan⸗ 
S Saſtliche uſw auf Auf diſea ne aber legen 

bi ein Sliegel, das Siegel der Demokrauen 
Exwlieliſten behaupten, dotßz der Kampf dee 

mit 

Der eine verſpricht 

dũnften. 

— 

ſãmmilgen Elemenlen eine Erſcheinung des 
Kampfes zwiſcher der Reaktion und 
der Vemokratie ſel. (ud das mit vollem 
Recht. Die Reb) Mit anderen Worlen, die 
polniſche Realtlon bekampft die jüdiſche, die deutſche 
die ſozialiſtiſche Demokratie, und ein olcher Kampf 
iſt nach Anſicht der Sozlaliſten ein Verbrechen an 
den Inlereſſen Polene (Allerdings iſt er dos 
Die Red.). Wortlich hreibt hlerüber der ſozlall⸗ 
ftiſche Robotnik“ am 3.d. Mis.: Was ift im 
Agemlichen Sinne der Kampf der Natlonalbemo 
cyalie gegen die nichtpolniſchen Natlonalitäten n 

unſerm Sigale — ein für die Inlerefſen Polens 
aeradezu velbrecheriſcher Kampf — wenn nicht eine 
— dleſes Kampfes wiſchen der Realton 
und der Demokratle ? — — 

Vertiefen wir ung ganz und gar in dieſe Worte 
und verſuchen wir uns zu erinnern, was uns die 
ſozialiß iſchen Anhaͤnger Herrn Pilſudſlis erzhlen. 
Der Kampf der Polen in der Verteidlgung des 
Volentums gegenũber den nichtpolniſchen Elementen 
(das heißt den jũdiſchen, dentſchen, ruſſiſchen Ele 
menten uſw) iſt für die Juilerefſen Polens 
ein verbrecheriſcher Kampf und außerdem in 
dieſer Kampf noch ſo eiwas wie ein Kampf 
der Reaktion“ gegen die Demolratie 
Welchen Schluß ſol man hieraus zlehen7 
Einen ſehr klaren. Die Sozialiſten geben den B 
ſehl, die Nationaldemokratie zu bekämpfen. weil 
dieſe Polen angeblich dadurch ſchädigt, daß ſie 
gen die jüdiſche und deuiſche Frechheit auftrun 
(Ift die verteidigung nationaler Rechte bei Fben 
und Deuiſchen Frechheit, was iſt ſie dann bei den 
polniſchen Nationalbemokraten? Die Red) dage 

Eondon, 160 Aunguſt. (Pat.) Vor dem Ab⸗ 
bruch der Londoner Konferen wurde nur darüber 
eine Einigung irzielt, daß die am 16 Mis 
Ahldar Jewtſene Rate von 3 Millisnen Pfnud 
Sierliag unbehingt im Lauie der näch ſen 
Wochen gezabhlt werden müſſe 
noch len Zahlungen wuß eine neue Ver; 

Sitaaten erfolgen. Dieſe Verfaͤndignngen ollen 
durch die Reparationdiommiſſion benütiqt werden. 

Wien, 16. Augun (Pati) Ddie „Neue Freie 
Vreſſe* berichtet aus Berlin 
uber den Abbruch der Londoner Konferenz in deut⸗ 
ſchen Bant · und Handelskreiſen are Beun— 
ruhlgang hervorgerufen hal 

Wien, 16 Augun 
Breſſe berich et aus Berin 

—— —— n en Ausgleichszahlungen bis zut Hö vpon 80,000 Pfund ene der e roch 
keine Antwort erhalte— s dieſem Grunde hat 
die deutſche Reglerung heme an vas framdſiſche 
und engliſche ÄAusgleichean 380 d Sterling überwieſen. pinn 

Die Nene Freit 
Die deuntſche Re⸗ 

minifter der Kleinen Entene and 
Poleus. 

In Prager Regierungskreiſen wird eine To 
qung der Außenminiſtec der e en 
En tente und Pohens geblant. Die Tauns 
ſoll vor Beginn der für der 4. Septeunber an * 
jehuun Volluͤtzung, des Völlerbundes teufnd. 
Au der Ta zung lollen auter anderem cuch An⸗ 
Jelegenbeiten der Volksmindehenen 
wogen werden 

Danziger Fragen vor dem 

WBVuöðlkerbundrat. 
Danzig,. 16 Augnft. (Tyu.) Nagh einer 

Mule ſan dee Sekrenarials des Volterbundes be. giant die dejãdrioe Vollsverſaamlunag des Völte 
7 Eem Sepiember in 2 wird 
hereite Eade Auguft zu einet jammen⸗ 
eſan. wobet borausſichich auch wieber einge 
Dan⸗iger Fra zen auf der Tazesordacng — 

Flottenbeſuche in Dauzig. 
Dagzig, 16. Angnft (D⸗U) Wie das Woer⸗ 

chruer Außenminiſteriunn meteili, wird ein Ge⸗ 
ſchwader ſinniſcher Kerieasſchiffe demuchſt in Daugg 
intrrffen Auch ein Teil der 4. britiſchen Tor⸗ 
vedoboot⸗ Jlottiiſe wird Anfang September auf der 
Rückfohct von Riea Danuzig anlanſen und hier laͤn⸗ 
gere Zeit verweilenn. —— 

BVerlegung der maniſchen 
Hauptftadt nach Kronſtadt? 

Aus Ramsnien wird berichtet, —33— 
eint euergiſche Alon eptwidelt wird, die 

den Juden und imn allge meinen mit den fremd 

Deulſchland in 
Hinſichtlich der 

ſündigung Deuiſchlande mit den einzelnean, 

daß die Nachricht 

um Ermãßiguugh 

Geplaute Tagung der Außen⸗ 

rern vorlag. 
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heißt die Deviſchen und Juden, verteidigen. Auf 
dieſe Weiſe iſt der jüdiſch dentſche Lintablack ä. 
lig. Die Wahlloſungen der Linken krifietifieren ich 
folgendermaßen: Als Köder und Lockſpeiſe ſoll die 
Verſon des Herrn Pillſudſti dieuen, der au erfler 
Sielle ſieht. Das weltere Agnationsmaterlal wird 
abhängig vom Terrain verteilt. Auf den Dörſern 
ſpricht man von der Agrarreſfom, von Waldern, 
Boden, Gruudbefin uſw. Jun den Stäten dagegen 
verſpricht mau den Arbeitern hoht Löhne, ver flucht 
die dabrilanten, Bauklera Kaufleute, Geillich 
(aber immer die polufſchen), außerdem befieblt 
man, die polniſche realliguäͤre Raucnaldemotratie 

zu belampfen und die „bedrückten“ üdiſchen aud 
deutſchen Demokraten“ zu verteidigen. Man drokt 
den polniſchen Heiftlichen nund Guis be hern und drüct 
den deutſchen Guttbeſizern und jüblſchen NRabblnern 
die Hand. So ſehen die Loſungen umd wirklichen 
Wahnnlele des großen polniſchen Blocks der Bel⸗ 
vedere⸗Liulen und des deutſch jůdiſchen Lagers aus 

Sierzu bemerkt das Poſener Tagebl.“. Man 
ſucht niemand hinter dem Buſch, hinter bdein man 
nicht ſelbn gefleckt hal. Die Herren Nallonaldeme⸗ 

raien wiſſen gang genau, was Wahllsber ſind and 
wie man ſie verwendet. Im übrigen ſind wir der 
Auſicht, daß wahre Demokratir im Siun der Ber 
ſprechungen des Präſidenten Wilſon allerdings die 
Gleichberechtizung der velhen 
Minderheiten ſordert und daß daher ein 
Kamof gegen dieſe, wie ihn die Endezia 
Gational de m o brate) führt, gleich zeltig 
ein Kampf gegen die währe Bemd 
krathe iſt. 

en die Lanbes dauptahe on Baln 
Kronfladt (Siebenburgen) zu derlegen Die ne 
Sitzung des rumaniſchen Minerraes ſou n 
gebich bereis in Kronftabt ſtau finden Minifier⸗ 
prãſident Bratlanu befrwortet die Verl⸗ung ber 

aaptſtadt aus politiſchen, ſtrate gijchen vud iopo 
graphiſchen Grüuden. —X 

SGinter den Kulifſen. 
Der ſrauzöſſche Seneralſtad als Draht eher 

der ruſſtſchen Soglalrevolutivnãre. 
Der rulſiſche Volfe lommifſar de Aegßeren 

Tach kitſcher n hat elnem Mitarbeiuer der 
Vof. gig auflehenerre gende Miſelln en über 
die welißolitiſchen Dintergründe des Nroeßesß 
ie Sozialreyolutiouäre gemacht. Tichiſcherim de 

wmin dieſer Veröffenſlich ung wohl glelcgenig eine 
Rehabilillernug der Sſowjetregleruug u anierneh⸗ 
men verſucht, die wegen der Verurteilung der 
Sozlalre wlniionare in der gamzen Welt auſe 
Kãrfe angegriffen worden if ſtellt feſt. dah die 
Tãtigleit der Soſialrevolallonure in engem Zuſam⸗ 
menhang ſtehf mit den franzöſchen Vor⸗— 
machteBeſtrebungen auf dem Kontnent. 
Die Soſung Frantfreichs ſel für Berlin— Konſ 
quente innere Zerrutiuno Deutichlands dür UDes 
kan · Minier arbeit der Sozialrevolutionatee Tich⸗ 
tſcherin behauptet die Sſowjetregierung habe gam 
einwandfreie Dolumente die bewelſen dah der 
wirlliche Leiter den Polltu der Soplafredolullonere, 
ihn Geldgeber und ihr poluiſcher Eingeber ber 
franzöſiſche DSeneralsaab ſen Tſchuſche⸗ 
xin erklaͤn te, die Nalpität. mit der die deechen 
Zeltungen fich durch ihr Einreten für die Sopial⸗ 
revolutienãre immer wieder ſar bie Intere ſſen des 

iramöfiſchen Cãaris mud einſehen. ſes orend ab 
3 ñch 7 der 

ammenhãuge. Das Haupbewelamittel, uf daß 
Ich Tſchluſcherin bezleht, in —* Ic er 
Archiv von Kerenſti, daß den Proſehſuh 

— 7— führte Tſchuſcherin 

3 j 2 0 Frau⸗ 2 —— — durch ble Exekulive 
der Soialt volutlonare, die ſogenanine beſoabere 
Abiellung, ſor tſuͤhre. 

4J 3 

Demnachtt wird in Moskau ein neuer Prezeh 
der So lalr evolntlon ate rwartet ¶ Eine Gruphe 
der Ritgledern der Wolga⸗Organiſationen ber 
ſerlalrxevolntienãren Pactei die biaher im Geſangnis 
un Riſhnlj Nowgorod inerulern waren, ſtud berelis 
demn Oberſten NRedolutlonetribuual in Moeßlau 
iberheben woͤrben · Die Anſau Auguft in 
Motlan derhaftetan Menſchewiflen werden von der 
Staate poliſelljchen Verwallung grudpenveiſe nach 
verſcdiebenen Deiſchaften Sidiriens beperieu. 

Nöten. 

— n Jahrgang. 

de carnn Eer deſeſgedenuen 
— E—� � pJ——— uirge bolenss 
Von un ſerenun nach Warſchau ertfan dten 
— Son derbericht erſtatter 

Die Situng beginnt kurz por 11 Uhr. Lang— 
ſam erſcheinen nacheinander die einzelnen Sn⸗ 
dalen. Die derren des Vorflandes nehmen ihre 
Slaͤe ein; ed herrſcht aUgemeine nerdoſe Untuhe 
Seneralſuperintendent Bur ſche halt ein i 
Gebet, wor auf er in daappen Wotten das 
gebnis der erflen Tauna ber Synode zuſammenfaßt 

Zu Worte meldete ſich der als Gaft erſchienene 
Lord Did in ſonVertreter des ignin— 
chr iſt lichen Kirchen verbanads ber 
Vereinigung ſamtlicher ch riſt LAchen 
Kirchen der Welt äuf gemeinſamer 
Srundlage ſich zum Zlel geſegt hau und 
biarte die Verſaminelten aber die Vorgeichi 
der Gründung obengenannter Organiſaee 
deren Beftrebungen auſ. Er machte ainzin 
Mitteilungen über die bisher gelelſete Tben 
und wies auf den Schur der poltiſdeß 
und religiöſen Minderheiten hin cu 
Geiſt der Bruͤderlichteit. ein Vertrauen au 
muß als Leitftern eglicher Arbeit zut Erhaltung 
ded Friedens dienen. Generalſaperinend 
Burjche dantt dem Redner für ſeine Aueſa 
rungen. 
Nurn nehmen die Verhandlungen ihren valtu lachen Gaug. Sejmab zeordneiet Spide 
erſucht um die Verleſung des Berichts von der 
hetzten Sitzung (vom 4 Sitzunadtag) der Syuode 
Es ſtellt ſich herauk daß der Bericht leider noc 

nicht verſaßt ift.“ 
Zur nunliedſamen Ausſprache kam 
ed wegen der zur Synode alß Berichter⸗ 
ſt g ter erſchlenenen Verrreter der deutſſch en 

ZeSGeacralſuperintenbent Bur ſche 
hle ſich aus gubelaunten Grunde bründen dewogen, 

jegliche Ir wvolper ſonen von der Shaſe 
zuhalten Sejmabgeordueler Spidermann 
bitiet um Rufllärung in dieſet Sache Die 

Synode ſel kein geheimer Vexrein, der 
hinter verſchlofſenen Tuͤren ſeine Verhanblaugen 
vfehert ſoll Aueſchlutz der Oeſſenilichteit ſa 
nicht am Pae. Shaodtiler Att a und Paßer 
Sofler unternüren den Amrag Spicherm 
Syuodaler Rich ar d ſpricht ſich ebenfalle 
r den Zurtin von Preſſevertreierit zut Tagung 
der Synode aus —5 —*7* 

VPaftor Sloeh meint, aß bel der Abtlea 
mung die Mehtrhett ſich ge a cu die Zulaſſue 
qug prechen wüirde Nan ſchreilet ſur 
ſtimmung: Fur den Anfrag imnſen 
70, dagegen 658 —7* 
Generaljuperin endent Burſche beſteht darauf 
hin, daß der ganze Vorſtand ais olcher daß 
Recht zum Eimrin erteilen ſolle 

* * * 

Nun ſpielte ſich eine für den Vorſchlaggeber 
ziemlich charalterifliſche Szene ab, E, der vor 
einer Stunde ſich auſs Eniſchiedenſte gegen die Zu⸗ 
jaſſung von Prefſevertretern ſträubte, kam mun 

ſelba dor die Kirchenlür hinaus und verabreichte 
mit dem lie benswündigßen Geſicht den Eintritt⸗ 

heiſchenden die Eiunlaßſettel. 
Nach dieſem unerſrenlichen Zwiſchenfall ſchriu 

man zur Beſprechuag den 2 der Kirchen⸗ 
verfaſſung Synodaler Utta ſchlaͤgt vor, 
daß je zwel Mitglle der Koreferenten) bie betreſ⸗ 
jenden Artilelbe ſorechen ſollen was auge nommen wird 

ESynodaler Wil lbeleuchtet oom Stanbprlt 
der Lodzer Grappe den Artikel 3 do Geſetzes, er 
legt das größte Gewicht auf die Selbftändigleit 
der Gemeinden; die Selbſtverwaltung ſolle den ein · 

linen Geme inven gewahrieifie den. Der War 
ſchauer Eutwurf verſchiebt das Schwer gewicht auf die 
Zentralver valtung nicht auf die einzelne Gemelnbe). 
Geueralſuper intendent Bu xr ſch e exwidert dem 
—* bei der Verwalluug 

e der e iumn Auge haben. 
Waßllbr Manm i ca⸗ Poſen tritt ſür eint Re⸗ 

pionißieſuna den Ariteid ein. Ieder bar be⸗ den Verwaltaugtfermen ihre lichten Seiten 
aber die Schallenſeiten ſeien auch nicht zu unter 

ſchägen Er tritt für eine ſyn o dal pres⸗ 
byterrate Verwaltungef orm für die 
Gewneinde und für das Konſtſtoriuin ein. 

Paſtor Nacd vaWilna üb Kritit an bei⸗ 
den Entwüurfenn; er ſchlagt eine Verſchmelzuug 
nebft einein Juſaßr seceeee. 

Es entſplunt ſich eine weltere Ausſprache Aber 
Artitel Nacheluauder ergreifen dad Wort 

Generalſaperint. Buxr ſche Uta Wi, 
Needva knd wieder Geueralſuperint Buürr ſche. 

Letzter eͤrklärt ſich in elner längeren Auaſprache 
gegen die Selbſtändigkeitder Ge— 
meeln de; es müſſe eine Konirollinftang vor⸗ 
haunden ſein, die das Gauze überſieht. Selb⸗ 
ändigkeit führt dese 6fteren zur 

Zu gellöſintrit. Heiljamer Zwaung iſt don⸗ 
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22 Leder Frete reſ eAugquſt 1822 — —A 6 . 10 
ndten.“ Es iſt — — an die zwiſcher Beſuch in Lodz. Wie Eine alte Geſchichte. Dora Bachun wurde — 
Stabtoeme uden an — — — Ween kommt — d eegen hren David * —VV ——————— ãn e 

v wi en zum Hureautxatiamus 2— hu 45F —D — — —— »— * * Fuchse α 
lichen Kiehe darie ein dwang ———— *— — 27*— Aegelett 56 
berrfchen e ung Sadee audige —83 ꝛt 4 * — —** Auf Autrag deb fellvertreten den Vocſenden, * er Amg elegheit 388 in der Lodzer Me⸗und der öα, das — ag hin pꝛe 
Synsdalen Machleid treitt eine Mittags⸗wodſchaft bereits 5 —— von Vertretern pen wobte. Das 7 verurteilte Spiro 2 Ma * 7 —86 — Am ——— wa wurden 
pauf ein vie — begtunt um der ——7 eeer — Pegnge xou 5080 einem gewiſſen Abam ſoſtrze wſti ——— —D 
4 — das —— 36 A⸗ i*2Za⸗ v. verſchle dene Gegenſta zeie von 0000 ö8 

ſprochen wurde ſchichten Es lungt wie ein böſer Schein und —W3 Die B—— Ae Sqha · Ein merxitauiſcher Aonfal X * iſt doch leider 5 Wahrben bei uns herrſchtleulaufe cldein il — der Bolksminder 
heiten in * 

ema des Tages 9 ſich — — — 
ein ndet urd —— zur J 
geſchriten 8 oder —* eder geit eunt wahlen 
fragt ex. Viele Worie wurben darüber ſchon 
ver loren, die Polemil in der Preſſe wird ſchärfer, 
die einen ſind ſuͤr, die anderen gegen hn, wieder 
andere ſchpeigen und noch cudere ſchreiben Um⸗ 
fragen auß am wihigflen ſind ſedoch die Tues⸗ 
Truſter⸗Szereszemſti u. Ko ober wie ſie ſich offi⸗ 
ziell aennt Ihðbdiſche Kaufmant ſchaft in War⸗ 
ſchau⸗, die birelis Ver oo Ninnonen Mart für 
Wiblzwecke geſammelt hat Da ſieht mag wieder 
wos es bedentet, ewen ſauf wãtmiſchen Sinn zu 
beſtzen. 

R8 Luleſtaſti dieſer geniale⸗ Schopfer 
unſerer Wahlsrdnung uud Gotsbene der 
Ammenmärchen für die polteſchen aßfinden die 
nmicht den Soͤuren des Melfters folgten, nief, 
als Abgeordnelck Grünbaum im Sej den Zu⸗ 
ſammenſchluß der Vollsmis derheiten aukundigte 
Bitte, ich möchte doch endlich inmal die ge 
ioſſen⸗ Front aller Feinde Poleus ſehen— 

Den polniſchen Patrioten Nes Afallet 
ſich n den Grem gebleten wit weißrufſichen oder 
ukrainiſchen Var eien ʒur Vetteldig ug 
Beſizflandes zu vereinigen, es iſt auch den Na— 
nionaldemolraten Nottet mit der dentſchen Fronde 
dee Letn Frieſe n bleitlieren den Juden 
abet die auf ſolch uiſche Weiſe durch die 
—E benachteillat wurbden ſoll ee vperx⸗ 
boten ſein, ſich bel den Wahlen mit den polniſchen 
Burgern deutſcher der 5 Natloraluat 
— —— — 

er, Vas 
rager So 

— 352 5 als Kaſſenhelag nötig iſt, zu helen. Der dieuſt⸗ 
7— * le uende Beamie lehnſe dies jedoch ab und erwirs 

— es den Bolen an die Oberl umn det ee 
amts * — VLod den 17. an zuſt un Wir wien ar 

Frũher Herbft. und Telegragtn — die Mutcl —2 e 4 
Die ſchonen Sommerage ſcheinen mrleden 

brinolich voruber zu ein Giaue Wolten büllen 
den Hunmel ein, aus dem in roftloſer Linfrnig 
jeu Regen ſtrön * 

Der Heibſt Werzieht das Land 
An des wenigen kargen Se dtagen etfaßi 

—3— Melancholie, wenn ir durch die ira 
ſchrellen Die Tore ſind derſchwommen und Vſ 
den Rebel ahnen, der bald Wer Feld uud VWh 
aichen wird 

Die lumen du⸗ Herbſtes: Releden, ftetn 
—— dedettaut ſhen bober Blule Sie 
wollen uns durch ihre Farbenpracht n dem Un 
abrendboren au ſahnen aund ung dag Sachn des 
Somnmiers fer nchen. Sie dnnen 
nichts daſür,nd daß ihr Anblick unß 8 hut 
erfüllt nd berſunkene hertliche Tage vor pre 
inneren Auge erſtehen laͤßt 

eden und rote Aſtern wollen uns — wie 
es im Liede heißt — an die Maſemage der Liebe 
crinnern Sie wollen öſſen Datum hoben vu 
ſie auch ſo gern ugd freuen ung ihrer rührenden 
Schönheit 

vi einſi n Mal 
Vergehen, Vergeſſen — das ift das Los alles 

Irdiſchen. Fut ales Schöue bricht immer viel 
zu früh — der Herxbft an ber uns aus dem Va 
radieſe verjagt. Und langſam verſiutt dor uus eine 
Welt voll Schoöͤntzen die nie nie wieder in het 

fahreu Hetrtlichten neu erſtehen kanu 

Imn — —D 30 Mark und bud für 
alle Sendungen/ bei denen das Straſporto nach 

ihres 

er hallen 

Der Lodzer Wojewodſhaft wurde mitgeteilt da 
zum mexikanſchen Konful für Volen der fronzo 
fiſche Burger, Baron Max Rabbuſon, Warſchau⸗ 
Swiento⸗Krzyſta 27, berufen wurde bipr 

Die Berechnung des Strafportoß Fr 
Brie fſeu dun gey Ueber die Berechnung des 
Strafportos für Brieſſendn agen herrcht allgemein 
große Unklarheit. Wle wir von dem hleſigen Voſt⸗ 
an erfahren, vird das Strafporto wie ſolgt be⸗ 
rechnet: Be Sendungen innerhab Volens wird 
das doppelle der ehlenden Summe ecrho⸗ 
ben bei Serdur gen von Veutſchſand das dopr⸗ 
pelſe des fehlenden deutſcen Vortoꝛ multt 
pſijleꝛ: mt 8 Wenn ahſe in Brief von ũber 
20 Zonmn Gwicht muerhelb Poleng mill nuür 
20 Hlatt ſcantiert ig Empfan⸗ 
ger aldz Strafprieeed 20 0 er⸗ 
landt Iſ ein Brief au⸗ aſchland nur uiut 
3599 ſdas Ichige Aulaubspotio in Denſſ glend 
betrant I den ewöhelich a Brief 6 Murt) fran⸗ 
tlett berechnet ſich das Strafport⸗ nach der 

6X8u 50 Mort Da 

vo ſiehenden Formeln betechnet wenlger beorägt 
erhaben Strafporlooft chtig ſind auch Voſttarten, 

die das No uaſmaß von 7 15 uberſchceiten 
Sie muſſen mit Bri norlo reiſehen werden. 

Was ſoll das heitzen ? Am Montag abend 
ah ein Bole der Lodzer Freien Preſſe“ im Lodzer 
Tele arb phenam ein· Telegea mm nach Altheide auf 
und bezahlte dafür⸗ 10 100 Marl. Da er nicht 
mehr Geld bei ſi h hatle, konne leine Quitrung 

Geftera voemtltaq 10 U⸗⸗ begab er ſich 
neuerdings auf daa Amt, unn die Qulitung Die 

die nachtrãgli ve Ausftellung einer wirtlich 
un ſtatthaft iſt. 

** 

Die e men Ablteilungen e — 
funtlſop ieren weiterhiu ſehr ſchläfrig, ohn⸗ Rü⸗ 
ſicht auf die Bedürfniffe des Publilnms Die 
Drehtũr am Eingange macht großſichtiſchen kin— 
druck, die Bedienung des Publilums geht jedach 
in ciner Weiſe por ſip, die nicht einmol in 
Buxlehude oder ſon einem Krãhwinkel geduldet 
wvrder vBer Gheanne de Ein iegen ſac vie 
Poſtſparkaſſe entgegennimmt, verhöll ſich dem 
Poblikum gegenaͤber ſehr unhöflich, Bei den 
Leinften Mißverſtändniſſen heißt ex das Publkum 
ſich an die Ponſparkaſfe in Warſchau zu wenden 
nnd eerurſacht danrch nuanbugen Zeit uind 
— Es wãre hõ hſte gei deſtn Miß 
flande ein Ende zu bereſten. bip. 

Die Mißwirtſchaft zuf dem ——— 
Bah ahof üb xſteigt ſedes Maß. Es trifft B. 
ein qug aus Warſchau ein Die rach Vodz Rei ⸗ 
ſenden rennen n Made⸗ daft zur Ausgan zoſperre. 
Jeder mochte die Elektriſche erreichen. Nun aber 
wird nur eine Nus zaugeſperre g öffnet, durch 
welche auch die Wreiſenden auf den Bahnſteig ge⸗ 
laſſen werden Der Fagrlartenbnipſer hat alſo 
gleick zitig zwei Aemter zu derwalten 
nun endlich der Glück ide mit exhißtern Geſicht 
zur Halle elle, ſo it die Eeéeltriſche bereits abge⸗ 

Heißt das Ordnung? 

Kohlenmangel Juud 

Kohte in Kraft, wonach die 

184b — das Shepaar zwei Schüſſe ab, 

Gelongt 

lai Kohler gebiet weiß man 
vicht wohſn it dem Kohlenſegen. Bie aus 
Kalto vit gemeldet wird, ſehen ſich die Gruben 

diretllouen der Woſewobſchat infolge der nn 
ſen des Abtrausportes und, da die Were be 

den, gezw en gen. wöchentlich zweln 
ſchichten einzulegen 
Woche werden keine Kohlen gefördert werden. Was 

Feter 

verbr augſs bedenten wird, dann ſ Cer elbſt 
aus molen. 

M 8* 15 e — ein nener 
Saͤtze wie 

ielgt erhõdt werden bis zu 100 Am. um 70 

fuͤr en Korzece Dies bobeulet ein⸗ Preiser hãhung 
der Kohle (2900 Mi.) um 336bia 7 5 Progent. 

Schůſſe als Beweisführuug. Der in der 
Zlelonaſtraße 24 wohnhafte Antoni 
meldete de Polijei, daß, als er abends mit ſeiner 
Itau heimteh:te/ der Wirt des Hauſes das Haus⸗ 
tor nicht üffaen wollte. Auf ſein wie der holtes 
Klopfen und Schellen wurde das Haustor von einer 
Vachbarin geöffnet. Als die Eheleute Zalinowſti 
ſich bereits iu Flur befanden, ſtürzie plößzlich der 
Wirt Frane szek Janus aus ſeiner Wohnung vnd 

durch die 
Kalinowſti am Kopfe aerwundet wurde bip. 

Die Lohn beweguag in der Tattilin 
daſen Wle wir bereits berichteten, fordern die 
Textilarbeiler eine Lohnerhö hung von 50 Proʒ 
ſowie den Abſchluß eines Hauptoertrages und die 
Ausgdabe gedruckter Lohntarife. In dieſer Ange⸗ 
jegenheit hat ſich der Arbeitsinſpeltor bereits lele 
graphiſch an den Arb itsminiſter Darowſti ge⸗ 
wandt und um Hieweiſe gebeten⸗ wie der Aus⸗ 
vruch des Streils zu verhindern ſei. Im Auſchluß 

e fand AIr Ardehrinſpetiors — ——— —5— bip. 
Unfan In der ien 29 ſpraug der 

in der 1. Maiſir s wohnhafte Schͤler —AIIE 
Swin o unglũcklich aus einem 
Straßenbahn, dan er hinſcürnte und ernſie 5 
lezungen davonlrug. Ein Wagen der Reltungs 
Ve brachte ihn nach dem ——— 
Spita 

Katarzyng Malinowſta aus Ehany 8 —* 
einen Wagen überfahren —* ſe Verletzungen 
des ganzen Körpera davontrug bip 

Ausſtand. In der S—— Tciouẽ, 
——— s ſind die Arbeiten in den Aus⸗ 
ſand getreten, da hdie von ihnen gefordexie Lohn⸗ 
echatun⸗ von 20 enet e — — 

Wee erſteche cot Der ia der Nen⸗ Za⸗ 
xzewſta 4 wohnhafte Zyzmunt Wa chat verietzte 
dem Jan Ziolls vſti, Po nocſlaftr 128 wãhrend 
eines Sireis einen Slich mit dem Meſſer in den 
Kopf. —¶ Während einer Schlägetei bra v�ie Michal 

Ee ikowſth, Wodua 19. der Wladyr lawa Giexrlicſta, 
einen Meſſ erſtich in die Seite bei. 

bip· 
Lonkowair. 20 ver⸗ 

Przejazd 33, 

— D———— 
Stanislaw Lawierucha, 

prugelte derm aßen ſeine 
Goles daß dieſe im bedenkiſchen Zuſtande nach dem 
Poznattijchen Spial gebracht werden mußie ſot. 

Diebſtaähle In die ———— des Leller 
Hohn in der Koeciusko Alee 29 hrangen Diebe 
ein/ die verſchiedene 

—* Aeat das Ziel auch 
vanſhi das aubt man geru 

eet Siebeneichen. 
Ergahlung von 

J —V—— — V — —— — — erue 
fluch — erinnerte kein Bugan 

e⸗ Mutter, 

d ſo eru,ae man * —— 

Bi einer vor hunder Jahren werſtorbenen EOhnfrau 
deren blondiochigen Kopf, leicht min Puder be 

— ſich aus dem ſchrars Nachgedonkellen 
— — von breiter Spihenkraufe umgehen, 
a n un e te ratteaget n 

Der Graf und ſein Tochterchen debi⸗ 
—* Jahre n ahrem ſas heiß⸗ geleblen * 
5— * — — — — — Sie hauen beide die e en paſionen 
moigen⸗ Fieich iin wene in durch die hertrüchen n 
Wãlder; den Forſt· und Widſtand kannte Eleo⸗ 
— gut wie der Vater ſelbſt, und dem alten 

Mann ging das herz auf, wenn die holde Mäd- 
chenblume an ſeiner Seite ihn mit ihren blauen, 
ſtrahlenden Rugenſternen anlachte; dann war er 
icht finſter und mürriſch, ſondern konnte vom 
Wald und jeinen ihm abgelauſchten Geheimniſſen 
erzeãhlen. Dann wußte er jeden Vogel mit Namen 
Zu nennen, berichtete von ſeinen Eigentumlich⸗ 
keiten, ahmte ſeinen Lockruf nach 

Donn führie er ſein Kind an die tauige Wieſe; 

die eine ſtolee lef bruneſſe Schon 
hheit war wah end Eleonore klein und zierlich dem 

durch einen breiten Eichenſtamm gedeckt, warketen 
ſie, bis der König der Wälder herauskrat, ſtole 
ſein Seweih wie eine Krone rggend wãhrend hin⸗ 
ter ihm die weißen Hebel wogten und brauten. 

bis ſie vom erſten Zonnenſtraht gelroffen in duft 
nd Dumnſt zergingen. 

das uge des Roet⸗ vlthie An Schuß 
wege vdon oduchet Nel geltoffen, brach der 
7 mer dem Fuer uſammen, it die 

juvele ein keckes 

enn 
9 — — 
* —* ——— 55 — 

3 * Fenſtermiſche Bieſtehcke ſaß ſe 
7 ſtundeniang und las in de me Bucheen 
die bis zur Decke hinauf auf hohen Regalen di 
Waãnde füllten. Die warme Sommerluft, die durch 
die offenen. Scheiben drang, vermiſchte cheltſam 
mit dem feuchten pez modri en euch der 
—15 — — 3 vende * *. 
vMen Abeſbiider de der aal die 

grohe Haut ded Fin ſemnckten dae nee 
guten Freunde ſie kimnte jeden einselnen der 
finſteren geharniſchten ·Kitter, die ſich ſo trotzig 
auf ihren Schild ſiüthzten. Es träumte ſich gut im 
Winter am lodernden Kaminfeuer. Die lockern- 
den Inpmen beſ⸗ ſchenen hell die dunklen Seſich⸗ 
ler; der Wind, der durch den Schornſtein pfiff 
und puſtete, ſang gar ſelſame Weiſen. Tolle Ge⸗ 
ſchichten von Kampf und Streit, Liebe und Hhaß 

we — 
— 7 —— J4 

flüſterte er dem einſamen Kind ins Ohr, Märchen 
aus vergangener Zeit — und die alten Ahnfrauen 
lächelten geheimnisvoll und verſchämt aus den 
breiten, goldenen Rahmen hernieder 

Went dann der alle GSraf, mit einem ktäf⸗ 
tigen Kernfluch, die Papiere, in die er doch keine 
Ordnung mehr bringen konnte, von ſich ſchob 
und zur Erholung zu ſeinem RKind HNüber⸗ 
ging, lächelte ihn J ein gont. pertraumfes Ge⸗ 
J— an. 

AI dieder 
Aha e ſtreihelnd BSilde dr d 
In var mmner ſo wie heut, die 

her ten 40 And trafken die Bieepne 
ſec Gen Siele mt emn hſe — 

— ͤdel daß nan auf andre eeden 
en one⸗ 

Eleonores muſikaliſchen Kunſte waren hi 
groß. Der Vater aber ſand ſie wunderſchön. Er 
drumite e elbo e den ſchlag mit . pfei 

— und nicht ſelten bellten und 
Koneert zu vervollſtändigen. 
IDie Shirn des allen Grafen wurde aper mit 

mit den Zahren immer ſorgennollet ſemne 33— 
mung duũſterer — — 

Er hatte — genug daru 
Siebeneichen war ein herrlicher Beſi, abec, 

von dem Grafen nicht! ſehr rationell bewiriſchaftet, 
bruchte es bei den ſchlechlen Zeten kaum ein 
Drilel der ſeheren einn hnen d deſ⸗ 

d. h.an ß Zagen in der 

das im Winter zur Zeit des gelleigerten Kohlen 

Mart für den Korzec, bei 700 Km uͤm 190 Mk. 

Falinowſtl 

Nachbarin Bronislawa 

r heraus bon er n —J 
der Beute verhaftet wurde Der Verhaftete Nber 
vor kurzenn aus * Gefänanis entlaſſene Ein⸗ 

qzurkiewich, Fobndan 
25 IſN *2 

brecher Sũ 4 der 
Brzeʒi 9. t. glei * F 

in den bergehoh aufgeſchanueten ——— perh * —— 7 
der ſich als * aneg und eine Durch 
ſugee e Wohnng e— Suſtas Schnelder, 
Raolewſtaſtra⸗e vorkahm 
Wawrziyullewme Brzezis ſta SeEarße 33 der auf 
eine n Ringe eimn Gluͤckzſprel xroͤffnet hatte 
wurde don ber Polizei aufgeſchriebon 
ſowie die Karten wirde Eſchlagnathmt: vip 

Sonenſene und Wetter * 
Die vn hungrgen in Stadt und Send⸗ denen 

dae launiſche Wettee der leßzten Wochen die Ur⸗ 
———— derdarb, du zfen ſich freuen Sie wer⸗ 
den für den verpahten Sommer ewn ungleich 
Werlollere⸗ genebßen. nämich uen milden 
Win der, Sis Weltermachtt deres Beruf es 
offenbar iſt die Menſchheit irre zu fbren und 
andererſeltz für die Lannen des Wellers danu 
nachher moglichſt dlanſble Euiſchuldig mgen aufgu 
finden, haben eine neue Theorie eibeck bie das 
wenig liebens wrdige Wette dieſes So mner euß⸗ 
ſchuldigen ſoll Es ſſt die Sonnenfleckentheorie⸗ die 
Merding s nicht allen Leuten u den Kopf Fehen 
dũrffe Die Hercea. velche die Jeue Theorie er 

fundea haben, behaunten nämlich, daß die Sounen ⸗ 
7* ſchönes Wetter, die —— alſs im 

vel en Glanz⸗ ihret Maſſtat ſttahlende Soun⸗ 
ſlechtes Beiter rri ingen ſole Sſe ſachen das auch 
zu beweiſen iuden folgender mahen argumen. 
eren 

Seit dem Marz dieſes Jahres hat ſich auf 
vuſerer Sonde eine größert Sengenflecke agrudoe 
mehr gezeigt e treten ur voch mäßige Gupa 
— uud vanhmal eigte Ach das —— der 
Sonne ſogat enliß ſegeeſet Die Buitanismus 
der —*5 une bat auff allend aach laſſen ir ſtad iu 

der Sorrenſleck ntãtiglen eingeire⸗ 
en Das 
guſt 1917, man dat allſs nach der durchſchnittlich 
Afaͤhrigen Periode das nachſte Moximum m Som⸗ 
mer oder Herbſt 1028 zu erwatten. Zwiſhen den 
heiden Marſma ritt gatargemäãß ein Nialin am 
ein. Erfahr ngsgemaß ſtellt ſich bles meift im ſie ⸗ 
benten Jahre nach dem Maxmum ein Es war 
alſo im Jahre 1920 fallig ind hat ſich dlesmal 
um zwei Jahre verfrüht Eb iſt bekannt, daß d 
Sonſenfleckentͤligleſt in dem Wetter naſerer Erde 
deutlich zum Ausdruck tommt. Die Maximaljſahre 
mit ihret erhöhten Eruhlwiãtigleit eitige Jahre, 
in denen unſer Wetter wiſchen arken Exlremen 
ſchwankt; wit daben daunn iße Sommer ind oft 
recht ka te Winter Die Sonnenfleckenjahte ſtud 
von jeher als zuſe Weinſahre an eſchreben Da⸗ 
gegen zelchnen ich die Jahre. in denen die Son⸗ 
ner fleckentatinteſt ſchwach iſt die Minmalſabre 
durch ein dehr gusgeglichenes Alima aus Die 
Sommer ſind hl und regnerlſch, die Winter 
milde und ohne ftarlen IFroſt Deer vergangene 
ſtrenge Winter ſtand erſichllich noch uner den 

Einftuß einer ftatken Ecuptioſtät auf der Sonune 
Unſer jdiger Som ver tritt lar als ein Soumer 
eines Minimums auf, und wir dürfen ßzuf den 
ſommenden Winter den erfreulichen Schluß wagen, 
daß er ganz erheblich milder verlaufen wird als 
der Lbldergangene 

Gegeuſtände ſowie 500 000 

Mond geweſen? ſcherete er, 

heullen ſeine Zagdhunde laut dovhen um das 

Wie man ſieht, ind bei dieſer nenen, für den 
Durchſchnitlsmen ſchea ſchver verſtändlichen Doesrie, 

ſchwendung ſeiner Frau nicht nur — aufge· 
braucht, ſondern er hatte noch ein ſeht gtoſes 
Kapital auf Siebeneichen aufnehmen müſſen um 
ihr die Abfindungsſumme, die ſie gach der Schei- 
dung beanſpruchte dezahlen zu kõnnen 

Eußerdem war er fei einer Keihe von 5* 
in einen langwierigen Prozeß mit feinen CLehns 
veltern, den Grafen von — — um 

Herrſchaft Rabenau. — 

SGSewann er detr Prozeß ſo war er —— * 
aus I fingnzellen Schwierigkelten heraus 
75* Deondre noch ine eiche Crbin wenn 
e doth 7— Sedeken duchte oer· gite 

—9— liche h Troh aller War 
5 — — 555 Mechtsanwälte deſtand er 

eengt verm eintlichen Kecht und 
* poeß en ereſchon mehreren In· 

ſanern Iglocen hane xeharcuc weitere —— 
aen eee —— Senughuſ ru 9 T 

de Nachticht, vom Tode des en aalen 
Re — — * — 1* — damſt uicht Menn a 

der Ww 
ſohn, einem jungen cacalerofieſe dad wah⸗ 
ſcheinlich leichier derhandeln als mit dem fatt⸗ 
koͤpfigen hater; denn der Briefwechſel zwchen 
den beiden en Herren hatte in lehter Zeit einen 
immer — perſonlichen Charakter ange⸗ 

Privatwermoͤgen des allen herrn durch die Ver⸗ 

nommen. 
ortſetzung folot) 

— 

Boleſlaw 

Das Geid 

lehie oße N mumn ſand ſtatt in 

wahlen⸗ 

Der 

———— 



ten jenen E deuen nacs u Ee vSleher igen Valungen tanm veor Wil die 
Eie zabſen ſhaehen e e Gluthite 

ten. In dem vom nördlichen Elsmeer umſpui 

ereitander 38 bis 45 Grab in ſelbſ 
auß. 2/ Grad, Es war den Berv 
33 ee wvohnen Arhelt 34 — 

tags ũbet 

Sport. 
Sie milt ariſchen Kampfſpisle, die drei 

ge a u Ledz ſtatfander, zutigten folgende 
Ergebriſſe: Sochſprung mit ÄAnlauf Leubnan 
Breiniſch vom 0 Ren Schahenteg i0 
2. Oberleuinant Siepij Feldartilerieceg, 8 
Seutnant Grusſezyn ti vom 80 Nau ·Schũtzenreg. 
90 Mir. Lanfen i Oberieutnant Goczek vom 
28. Kan Schũtzenreg. 28,23 Sekunden; 2Ober⸗ 
—B—— Grut cʒnſti 
btuewcfen Gefreiter Goczet vom 28 Kan. 
Schũutzee. 28 33 Min; 2Leulnant Koga⸗ 
aowfti vomn 26. Kan Schũtzenreg Grangten⸗ 
Serfen Miecielfti vom 0 e Sduüßtzen· eg. 
Ae Wydwycki vom i. Schũtzenreg 
3. Boret boom 27. Inf. Reg. 4. Zulniertiewicz 

21. Kou⸗ Schũtzenrege 58. Goczet Spe 
werfen: 1 Mitcielſti 3886 r2 Gocje⸗, 
8. Keudzierſki vom 2 Inf.Reg. I 

Roe porae Reinkowſt v 
2. Wojcit. Das zwiſchen dem 8. han Schũtz · nreg. 
aubd dem 18. Inf.⸗R. ausgetragene Fußballwettſpiel 
ndigte zugusften der erſten Mannſchaft wit 6:1. 
EEex nf ampf um die Meiſterſchaft der pol⸗ 

aiſches e en digte min dem Siege des Ser 
ane Teowſtt don 31 Kan Schutenreg Ais 
weiter — aus dieemn Kampie dahnrich Mar 

twor. 
neſdrgen 1 Leuinant Gruszezynſki 5,42 
— 2. Sergeant Teowſti, 3. Gefreiler Lingen 
*— ſtoßen: Sergeaut Zinllowſte 9 56 Mir, 

zunaut Kochanowſii, 8 Lenee Zu Staſ— 
Alauf⸗e. poln. Arinee 

—5*7 Sadʒ über Worſchuu und Biinge Siab 
ge Kendzerſtt 790 ir. 2. Lge. — * — 5—— — Ape o Mit 

— 7 * arca. Siube * 7 — xea J a An J —28 

Im Sturmlauf um die Meifter 
Armee ſiegie die Monſaſte —— 

amandas: Den weuen Preis ein . 
aſchaft dea Wilnaer Korpekommandee 

dritten du des gaeatauer Kerpoͤommanoeee oip. 

J Fußball⸗Geſellſchaftsſpiel Budave i Torua Kiub Lodeti 
* Sportowi 2:2 022). — 
as Codret ſporiliebende Publlkum hatte wie —5 Selegenhen, eine auslandiſche mannſchaft 

e aus ber hehe ſtehenben 
wagt we egen unſe en meiter kampfte 

—A . N we ein Budapeſt ler den vort· 

enen die 8. Slelle einnimmt, o ein Mones 
aſammenſpiel und war dem Codzer meiter in nik uberlegen. —— 

der L. Uhr begann das Spiel mit dem Enſtoß —— Saſte. welche ſofort ſcharf vordrangen. Die 
auife ꝓrauten jedoch an der guten berteidigung 

ab Der ſampfw — 
—54 einer ſeſchten Ueberiebenhe der oe 
du — n Mmesaußen ſchon rugeſpieiter Zali 

J— —— verwant eit wurde Naut lehlen in de 
äZeug und es gelang dem Halbrechien 

dag chſten Mminuten das iasko durch einen 
Spiã gen Kopfſtoß auszugleichen das weitere 
ſich 7* Jehr ſcharf geführt, die Spieler griffen 
* c an und uen ihre — 775— 
Ddiid DdDaos den i ——— nubß au ſdeeer * ion ehn In de 9 in. bekam Cange auf o 
em den Sall nd eeleite ſr 
———— —J— Peſſe —— 
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Sleinte, und der WRebenaltefte, 
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der friernden Innung ſowie dem Zeaier⸗er 

Halteſtelle der elel ri⸗ 
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MNachdem gemeinſam ein kleines FRühſtück ein 
7 war, wurde dom Oberslieſten 
der Jubelinnung, Herrn Romau Küntel um 
11 Uhr der dFeſtjug gtordret. Unler den Klãu⸗ 
cden der Zgierzer Feuerwehrlapelle ſetzte ſich der 
Zug, über dem 18 Fahnen flatteriern und ein 
prachtiger Sommerhlmmel blaule, in Bewegung und 
naum durch veele Straßen ſeinen Wez nach der 
tatholiſchen wig eixcchʒ 
Hier wade pom Prälaten Szaniawſ hi die 
Feftandocht gehalten in der er erwã onu⸗e, daß der 
Arfle Oberälleſte der — — 

ert Johaun Zacher t war, aud die erſſte Bir 
im Zgierzer Magiftrat abgenalten 

wurde —V —————— 
Um 12 Uhr verließ der Zug die Kirche um 

ſich nach dem evangelifſchen Gerteshauſe zu 
begeben. Hier wurde zu Beginn des Feftgottae· 
Danes das Lied Run danlet glle Gott* geſun⸗ 
gen. Herrt Paftor Orto aus Ojottow/ der un 
Stelle des abweſenden Drie paſtors die Feſtrede 
dielt, legte ihr die Worte des erſten Vexſee des 
106. Pſalms zugrunda aHantet dem Hetru. dernn 
er iſt freunduich und ſeine Guüte wũhret ewiglich.“ 
Redper wünſchie der Jubelinnnug weiter hin Glãck 
und · Segen uund erwähne daß, ohrvohl der lang⸗ 
jãhrige Oberalreſte der Tuchmacher meiſter · Junaug. 
Hert Emin Berneter, zu Auſatig des Krieges 
von den Ruſſen er idte vurde, es hm dernoch 
detgönnt iß, das ſchote Feſt des I0oo jährigen 
Beſtehesa ſeiner Junung ifern zu können. 
Vom Manger Kerche Goangrerein Konkordia 
wurde nun unter der Leuuug des Dirigeuten, 

errn Rit Ler ein Lied vorgelragen. Nachdem 
8388 Ot o hoch lue pouuſche Aprache 

ehalten haite, verließen die Teldehmer das 
Gott shaus. 38 ———— Draußen orduele ſich 
aing zun vc dein 

wieder der —5* es 
—Bv 

Seſtplas. * 
ler wurde vem der Inbtliunung, 8 Romun ſeumkel, die Jeſtrede in deuiſcher 

in 
dankte mid allen ela 

ge mutl 
dierau⸗ von einm Verwaltungsmttgliede 
oer Jubeliauung, Heren Blae zy n ſe u⸗ gut 
durchdachte Rede in polnſcher Sproche len 
* g,e oer Lottzer Webermeiſter⸗ 

err Abol l eine bu — —XX Oolaſch aer, eine urze 

Zudelinvung im Ramen Lodzer Weber⸗ 

—* ermeiſter 
cher aberreiche ⸗ Vere ielt 

Heri Oslar Kilutar der — 
Innung eine ſchwuugoolle 
Sprache. 
deuiſcher Sprache und Ueberre chun ou Ge 
ſcheuten ſolgten. Der Oberlieſe e 
meiſter · Innung zu 8e x Hert —* 

au 

leg ler / iberreſchten nu ſilderues 
—. w — — 

— —— * der Agun — —*— Vinn 
abereigten in ſchoner obe Sppenbud, n 

e ore umachet · gung übn 
e nch Wradi mnag 

band⸗ der Oberauene ·der qmache aer 
T— u Tomad cho we uberreichie ein dahn 

baun der HN der⸗Webermeiſter · gang 
zu — 
eineh ſilbernen Fahtrungzet, der 
e ce envi 

lberne —— 2 
3 

en din prach 

urber 

d Jo 
gebracht/a worgu 

euntreghittage ſiaen . Se machtractelen d rem Meiyuſaein au der 
Spitze der mit lausem Bar und hop mul inn 
zwer oſſen den Feſtgarien Ann tte 

ſund viel Helterlen hervorrief. Am Nachmiittag 
fanden ſich immer mehr Feſilelinchmer ein, m 

F puc⸗ —E —X— — * — 

Rodzer Frete Preffe Dounertbtag den 17. 
7 

Aden3 den Gemeinſam 
—13 ſilel in vanger an vrei ſchon geichmůckten 

aal vui Jer Jubrinnung mit 
Mu it empf aufs herzlichſte 

begrüßt. 

welchet er den Gaͤſten ſurd 

hielt, wobei ir gieichzeuig der n 

Herr alfred 

xWedermeiſter —— 

—ã ä — 

aBlurige Fammaniſtendemonfiratione i 

— * 

—DD——— 

laue Montag 
Inm geſeieil Montag 10 Uhr fiũh hatten 

* ehmer dort eingefunden, umdem 
en vhout gelangen war, eine Rachfeier a 
ſcheulen. DHubenerden inn aoch, daß jolgende 
Inruagen am 100 jährigen Jadalãum teilgenom 
men haben: So dz ex Webermeiſier, Loͤd zer 
Tuchmachermeiſter, a bignaicer Webermeifter, 
Zhunfta⸗Wo lae Webecmeißten, —* 
ſchower Tuchmachermeißer und Tuchmacher⸗ 
Jeſeulen/ Kow ſt on tau o we Webermeiſter, 
Alexandrower Tuchmachermeiſter Ozor 
ko wrr Tuchmachetmeier, Ig ier zer Weber⸗ 
meifter⸗ Ig rer zerx Tuchmachergeſellen und bon 
Jam licheu Innuugen uad Vexeinen der Siadi 
Za ret zje vier Aogeocduete 

Zoierz hat wiederum eig ſeltenes Feſt gefeiert 
und bewielen, daß in allen ſeinen Innungen und 
Vereinen ſowie in der Stadt ſelbſt die inmigfte 
Liebe und Emigkeit hertcht. Möge er der Jubel 
innuug vergönat ſein, auch das zweile gehr⸗ 
hundert in der gleichen Liebe uud Eingkeint u 
beſchließen. Mõge ſie wachſen, biuthen and ge⸗ 
deihen zurs Wohle ibrer Mugheder und des 
ganzen Siaate⸗ ——QWWRW 

Warſchau. Die Mißbräuche in der 
Handelsbork, über die wir bereils berlchtet 
baten, ſind, wie wir erfahren, von Ruhti. Jan 
Weiß, dem Beſitzer doun 3 Fabriken b 
Nochttabaxetis Doʒa“. das dieſer Taae in 
Gallerje Luxemburg eröfftet weiden ſollte und von 
dem Bildhauer Apolingry Glowinſtt derüh 
den. Weiß vurde a Kratau verhaftet. Auch l 
winſti zurde ins Gefängais gebracht. Die Summe 
der Mbbräucde erreicht Do illipen en 
Dank dem Elugtelfen des Leitere des Unter⸗ 
ſuchungsamies gelang es/ Valuten⸗ Grillanien und 
ſo weiler, die dem Klaeblau gehören mu B 
zu bele ger, ſo daß die Handelebaut etwa 30 —2 
llonen wiedererlan en dutfie Die drei 
danlen leblen auf großen Fuß. Rulfti verſpielte 
7 37 3 emem **8 e 

üen — D — — —— ———— — —X — —— 

Poſ Gartenausſtellung. Die Gar⸗ 
tenausſiellung, die im herbſt dleſes dahre⸗ auf 
dem Grunoſuck der —X — am b 
gan Tufm vom o 

erufsdereinigungen der Gartner eröff wird, 
wird vom —*8 bis 5. Oktober d. Is. 
geöffnet ſein· Die Rusſtellung wird all Zweige 
er Sartner⸗i und Segenſtͤnde umfaſſen, die eu 

Gãrinerei benötigt werden. Fur Debhaber der 

— 

Hartnerei iſt eine beſondere Abteilung eingerichtet. 
ſnmelbungen von ausſtellern u⸗ 
iskomite dis in 15 3er in vero Sõrtnereiableilung bei der ¶ Evſpoiniſchen 

handelskammet in p�oſen, ul michiewieea 33 
EHohenollernſtrahe) von Nuhr fruh die ug 

iags ntgegen. das Progranin der Ausflei 
lung wird auf Wunſch ee reeget 

ugrowizz Die hileſtgeschühen 
gud feiert am Sonntag. den 3. de Nts. das 

8. Srundungoaht die Feie beheht aus enen 
—X dUmezug. 2264 8* us emem ccen verte vecciceden vc eanem Konzert 

us er wen. Beratendes Plebiſzit über Finführnug 
der Rü 8 —— Ra. Am 

findel in Schweden rin beratendes Plehſſh 
ber die Einfuͤhrung der Nüchternheit ſiait. Die 
Agitotlon in ſehr lebhaſt, hai jedoch vorwiegen 
volitiſchen Charalter. 

Eine Viete limillivn Heklar Wald von 
devnNonnee bofallee Nach einem Bericht 

—AIIAA 

ungoteich 
ſich · i 

. . S.,jedoch xxpiq oo. 

erſe and IIOttodet ſiait. 
Broblniſchen Ver * — 

* 

Se lbſier waliuug Oit zal atenrs 
Baxcha uz 1i6. Auguſt. ( A. W./ Heute 

o ¶ens ronſerierte der Biwiſt 
RNowat miur dem Außenminiſter owiey 
Jnuenminiſter Kamleuſt ano deana ro 
nuzy Uber den von ben gen 
gearbeilelen Suiwurf fur die geplauie Seſs ſt⸗ 
voerwaltüng Opugalztens. e 
warp joll der hetigea Sitzuug des 
cates deſprochen und ſooaun dem Sejm un eiuer 
gemeinſamen Sizuug bea Berſafſuugsausſchuſſes 
uuso des Auoſchuſſes fut auswattige Fragen 
gelegt weroen. Im Zuſammenhaage mit dieſet 
angelegenheit tonzexierten heuun der Miniſier⸗ 
praſident Vx. NRowat und Außenmimſter Natu⸗ 
lowic; mit dem Staatscheſ. a ** 

Ber ſchelzuug Iere ſontſtiſchee 
——— J 

Kattominz, 46. Augen (A. W.) Am 13. 
Augun Axfoigte die Bereinigung der deulß 
ſonauſtiſchea Patiei mu der acitei der 
Unubhanagen Soziauiſten zu einer neuen ttei 
untet der Oezrichuuug Veulſche Soꝛ ia. demotrau che 
Pariei.· Bieſe luchte Anlchcub au ob 

auictaxaꝛio abſichtea des eagltichen * 

i⸗anziuiuijters — 
London, 16. Augun. (aA. W.. aui 

News derichtei Uber oie Aoſtcht Acs Fiuagz · 
untuneis Sue Ro oe vi or ns quxuct uixeten. 
Als jein Veitteler wiro oro hur chra e 
nauni. Nach oden Ferien ſou eurc Artouſtruttion 
des aotueus exioigea. 7 M 

Sat hoaiungz omumun in iſcher Turiee 
Warchau, 10. Auuun (— nu 

Podwoiocayt unden zwei —XRERWMD 
5NAmner uauns Sechte a — 
—„AX —MF Paſſen ua⸗ 
— n hb docrageue u ſi che Vol 

— üBüBZ—22—2—2—2—2—2—22 

Vet Sliaauschet 4 14 u. CAuα . 
Augun mut ſeiucnn Stabe ilna pextajxn. 
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lren polen 
uen, teiſteac. 

—* 4 

Am 17. d. Wi. beginunt in Wilua wiſchen 

e Poinears und d Delegation 
aus Loudoa —DB eiagettoffen. 

deß vradetſchaftexates für Bonnen ¶ ſd in Böhmen 298 719 Hellar Wald von 3J Wzi 
g befallent 7000 Heliaz ſiud vollflaͤndig derchlen 

10 797 Hekiar zur Haͤlfte von der Ne 

—— die en durch den Raupen⸗ 
fraß gei idger als 50 Projent. gur 

gegen einen Fiium. Aus Hambura 1. us 
ad der Auffihn 
odesreigen in 

— 52 — 5 

8von mehreren 
unund verhafiete 

den iuichet Abe en 
ea Seen ggger lrullch aus bet Vefenget ſwaft 
dllaſſen worden war. 18 Polhifien den ſape verletz. derſchledene ve augen find tgenom · 
men worden. Der Addedreigen· iſt Rolang in 
den Kinor der Unterſtadt und auch in etn Kino — bde Aqenſwon aus der Jubelin aun; Gluckwunſche darzudringen Auch 

der Pfarrer der Zgurzer ꝛaithouuſchen irche, des Hambatger Arbeltervierteld in der haaburger, 
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Sonntag. den 20. d. M. um 2 Uhr —8 ſindet in —— im * — — 
— 8 arien ſcn Scheibler 

3 — Pr ⸗dalniana 64, ein 8 — — 
großes — 

* Shet ʒec⸗ mit Kontert, zwei Or heſter: 1) daz Neuge⸗ 
ründele — F unter Leitung de Herrn R. Tälg 

Blasr nuee der Seitung des Herrn R 
can. Tan ee, Sierne und Scheibeſchießen. Ueber⸗ 

raſchungen ſür Kinder ufw. zu welchem die Herre⸗ Mitglieder 
neb aehbriogen ſowie Vereine unv dbnner vdes Vere ins höfl 
e eon werden. 

4* zu dem am Sonnlag, den 20. d Monats 
ſtattfindenden 

SGroßen Sternſchießen 
für Damen Sahuſchlagen mit auſchließendem Tauz⸗ 
kränzchen adet hietmit die wMitgli der und deren 
— ſreundlichſt ein · Die Verwaltung 
N B⸗ durch Mitglieder eingeführte Gäſte will⸗ — 

SDas Vergnũgungẽekomitee. 

comer oc u curuveren. Zakoutue⸗Str atze 82. 
— S— 

ſcherteſitieten Annua'“ Codz. 
Aam Sonnlag, den 20 fuguſt, um 2Udr 

nachmittags, findet im Garſen des 
meisner. ſapioͤrkowſkiiego (ilte Zarẽewſua) 
— —J— 133, ein 

— Sleinſcheßen verbunden mit 

Wfanblotterie 
u welchem alle unſere Migſeder mit ihren werten kinge · 

* 
hörigen ſowie die uns * Vereinen und Gaſte auf s herzlchſte 
cngeladen werden. — Der Vorſtaude 

— — 
—* 4 —X 

——— u Code 
ladet hiermit. — Gründung eines paete * 
Oratorlunichaves unter Leituna des Herrn Dir 

Meodor Ryder limmbegabte Sänger upd Tänze⸗ 
rinnen zum Ntwirken ein. die Meldungen nimmt 

das Sekretariat G. Phil. Orch. Ppetrikauer Sur aße 79, 
mũündlich (zw. 1322 Uhry), oder auch ſchriftlich 
ater Angabe genauer Adreſe entgegen. 3 

Hiermit geben wir unſerer Hundſchaft höflichſt 
bekannt, daß unſer Mitarbeiter Hherr Schl. Gold⸗ 
korn das Geſchäft am 1J. Huguſt cr. verlaſſen hat, 
ſomit iſt ſein ebentuelles Auftreten im Hamen“ 
unſerer Firma unberechtigt. 

Lodze, den 16. 8. 22. 

A — — 
Filioſe Lodj 

fur retßellung ſugenloſet tahdagen 
— bewührter Fachmann 

fur dauernde Stellunggefucht. 
Gefl. Bewerbungen mit Lebeuslaufe 

Zeugniſſen an Firma Ignatz Graufeld 4 
vasgeſchaft. Katiowig 227 

— — 

— — i ven ſöhle 

ſorbmobeifabrik 
durch General⸗Nepr aͤſentant Iä 

welenſti danmmin vahnhoſm 

8* 

— 

herrn 

Enaben⸗ Gymna fium 

8. kraun, 
Daie luaftraſßze 50. * 

Geſuche neuer Kandidaten werden ragch in der 
Kanzler von 10 1 entgegengenommen. Taut⸗ rmd Imſp⸗ 
ſchein ſind beizufügen. 

Die Prufungen beginnen am 26. Auguft, um 9 Ahr 
früh 3779 

leiltanstalt fur Zahn⸗ u. NMundkrankheiton 
1 45 Ppoſtrile auen· Strassaca 1 45 

v. Zahnanæt H. Prusas 
künstlichor Zühne plombieroen re 

ee erese — Iæ2*⸗ ——* 2* ⸗ 

Bucher Abſchiuſfſe — — Zucher⸗Enfuhrungen 9 pleiſſer 

Bücher·Regulierungen 
Bücher⸗ Kontrollen Lodꝛ, AMschastr 57. 

— —eerldrec,e eee— 

kaufmänniſch aft 
mit imfaffendem Wifen ind reſe füun 
Dauerflelluns u ufmeiſhen Seuun Ailerer 
Fabrilbetrlebe ge ſu cht Erwufht Eriahrun qen im 
Bau⸗ Ziegelei und Tauſchlerei Vetriebe und md glichtt 
auch Kenntnis der polniſchen Snrache 

Zeugnuifſen Gefl. Bewerbungen mi Lebenslaut. 
Lichtdild und Gebhaltsanfprũchen erbeten an 

Baumeifter Huqs Grünfeld i/ Fa. 
* Ingnat Grünfeld Baugeſchäft Kattowin ———— 

— Spargelder 
verzinſen wir 

bei taglicher Kündigung mit * 35 is g mi 
5 * * 

devua⸗ Senoffe nſchaftsbani peien 
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